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Aktuelle Reisetipps & News der Autorin 
 
Winterfreuden in Budapest 

Nicht nur die Monate von Frühjahr bis Herbst sind eine gute Reisezeit für Budapest, auch der Winter 
kann sehr attraktiv sein. Wenn es draußen ungemütlich und kalt wird, kommen die wunderbaren 
Thermalbäder erst richtig zur Geltung und danach verspricht ein Besuch in den traditionsreichen 
Kaffeehäusern der Donaumetropole weitere Entspannung. Mir geht es dann   so, dass die Hektik des 
Alltags vollkommen von einem abfällt. 
Winterlich wird es auf dem Stadtwäldchen-See vor der märchenhaften Vajdahunyad-Burg, wenn sich 
der See in die größte Open-Air-Eislaufbahn der Stadt verwandelt. Klare Winterluft versprechen ein 
Spaziergang über die Margareteninsel oder ein Ausflug in die Budaer Berge zum Elisabeth-
Aussichtsturm. Bei gutem Wetter mache ich das immer wieder sehr gerne. 
Aber natürlich haben auch die hochkarätigen Museen geöffnet und im Dezember verwandelt sich der 
Vörösmarty-Platz wie jedes Jahr in einen beliebten Weihnachtsmarkt. 
Es gibt also auch im Winter reichlich Möglichkeiten, die Vielfalt von Budapest zu erleben - viel Freude 
dabei! 

 
Ausflug nach Esztergom 

Wenn Sie etwas weiter aus der Hauptstadt heraus möchten, empfehle ich u. a. einen Ausflug in die 
alte Königsstadt Esztergom, die ca. 45 km nordwestlich am Zugang zum Donauknie liegt. Hier wurde 
zur Jahreswende 1000/1001 Stephan I. zum ersten ungarischen König gekrönt. Heute thront oberhalb 
des Donauufers eine mächtige Basilika, welche die größte Kirche Ungarns ist. Sie wurde 1856 mit 
der “Graner Festmesse” von Franz Liszt eingeweiht. Von der Terrasse vor der Basilika und von der 
Kuppel bietet sich ein weiter Blick über das Donautal hinüber auf die slowakische Seite. 

Vom ehemaligen Königspalast sind im benachbarten Burgmuseum nur einige Reste zu sehen. 
Interessant sind zudem ein Besuch des Christlichen Museums in der am Fluss liegenden 
Wasserstadt unterhalb der Basilika sowie ein Spaziergang über die Mária-Valéria-Donaubrücke 
hinüber auf die slowakische Seite, wo das Örtchen Stúrovo (ungar. Párkány) liegt. 

Mit der Bahn benötigt man vom Budapester Westbahnhof (Nyugati pu.) rund 70 Min., mit Buslinie 800 
sind es vom Busbahnhof Árpád híd gut 75 Min. Alternativ gibt es eine Buslinie entlang der Donau von 
Szentendre über Visegrád nach Esztergom sowie im Sommer auch Tragflügelboote zwischen 
Budapest und Esztergom. 

 
Ausflug zum Balaton 

Der Plattensee ist das “ungarische Meer” und beginnt rund 100 km südlich von Budapest. Wer 
dorthin fährt, sollte mindestens einen ganzen Tag einplanen, denn schon die Bahnfahrt zum Hauptort 
Siófok am Südufer dauert vom Budapester Südbahnhof (Déli pu.) mit den Schnellzügen 80 Min.; zum 
Hauptort am Nordufer, dem smarten Kurort Balatonfüred, benötigt man gut 2-2 1/4 Std. 

Siófok ist der Haupt-Badeort am Plattensee mit vielen Hotels und einigen Badestränden am flachen 
Südufer. Kulturell ehrt ein Imre-Kálmán-Museum den berühmten Operetten-Komponisten, der 1882 
vor Ort geboren wurde. Auch kann man den Wasserturm im Ortszentrum besuchen und mit dem Lift 
hinauffahren. Wer mehr vom See erleben will, kann vom kleinen Hafen eine Schiffsrundfahrt machen. 
Und vor der Rückfahrt macht man es dann so wie viele Ungarn: Man bestellt sich an einem der 
Imbissstände einen Lángos oder isst in einem Restaurant eine traditionelle Fischsuppe. 
Im Hochsommer herrscht ansonsten ziemlich viel Trubel in Siófok und am ganzen Plattensee, weil 
sich gefühlt die halbe Hauptstadt aufmacht, um sich hier zu erholen - packen Sie also die Badehose 
ein. 

  



 

Eine Besonderheit: Wenige Kilometer vom westlichen Ende des Balatons entfernt, liegt im Kurort 
Hévíz der mit 44 000 m² zweitgrößte natürliche Thermalbadesee der Welt - selbst im Winter wird das 
Wasser nicht kälter als 26° und zu anderen Jahreszeiten liegt die Temperatur entsprechend höher. 
Ein sehr ungewöhnliches Badevergnügen. 

  



 

Matthias Eickhoff 

Matthias Eickhoff, freier Autor und Übersetzer, 
hat schon früh die Lust am Reisen entdeckt. 
Besonders mit Schottland, Ungarn und dem 
Donauraum ist er durch ausführliche Aufenthalte 
bestens vertraut. Für den DuMont Reiseverlag 
hat er vor allem zu diesen Regionen sowie zum 
Münsterland zahlreiche Reiseführer 
veröffentlicht. 
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